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3. Beiblatt Beiblatt zur Parla!;"ilcntskorrcs;pondenz. 10. Mai 1950. 

/ 
~ 'J:Ö-O/j 

v' 

der A bg. P I' e u s sIr? r , . U h 1 i r, P 1 a hund Ge1l0ssen 

an ehn Bundeamini,st'::r für Handc 1 und Wiedera.ufbau, 

betreffend die Zoi tschrift "ustcrr f :ich in Wort und Bild". 

-.- ..... -
Unter dem Namen des Bund,:sminist::riuus für Handel um Wje deraufbo.u 

wird eine Zeitsohrift herausgeg"ben, i nls dor,~n Ch(:fredakteur Sektions .. 

ohef Dr. Lnnakc und nls Vuro.ntwortliohcr Minist '·rialrat Dr. SteySkal 

'Von Buniesminist,.;r:iUl:l für Hrmdel und; Wi"deraufbau zciohnon. Di::sc Z0~it­

schrift ist angeblioh zu Werbungs zwecken für den östcrreiohischon Frcl:ldcn,,· 

verkehr bcstimt.lt, wird mohrsprachig h·?rausg·"gl,;ben und nneablich nuoh ir.l J~us- I 
land vortc:i lt sovfic in den Wartcräunen d er östcrreichisohen Vf;)rtretuneen 

im Auslnnde aufgelegt. Es ist selbstvcrständlich J dass jeder Leser dieser 

Zei tung den Eindruck h.?t, d,~,ss es sich hi,)r um e il'lC of.fizielle RogLrungs­

oder ~ut:dndcst Minist,:riur.1s-Zcit schrift handel t/. Schon:iihrcndder Budget­

doba/;te \1Urdovon sozialistischen Abgr:ordnctcn ben::i.ngclt, dnss diese 

Zeitung als reine Parteizeitune der DiP gehalten und zur Prop~g[1.nda eCGen 

die Republik ÖstF:rrcich verwende,t wird. ' 

In cer 1e tzt.en Nuu'1lllcr 13 erschien rlicdi~r 0111 e<3hässizer . Monyn6r 

Artikel unt,~r den Tit,cl "Vcrstaa.tlichungs-llythos U , welcher folgenden Ab·~ 

satz enthält2 tlDas Produktivit~r:tanko d(;!' vG'rstantliohtcn Yl'irtschnft 

in Östf:rrcich dokl.l.mentiert sich in don Betriebsnbgällßcn. Mit Ji.USna!'»:F: von 

Münzant und Apotheken sind alle Bundesbetriebe 111. ssiv. iI Diese Art· von 

Veröffentliohung ist ein dOPiJcltcr Skandal.. 

L) Ist sie t wie aus deo vor kurzen veröffentlichten Be.rieht des 

fR':Jchnungshofes hervorgeht, f.:-\.lsch, da: im G'ßenteil die neisten v'~rstnnt ... 

lichten Betriebe eine ak~i vc GebarWlg haben und 

2 .. ) st :~ll t sie eine bewusste Kr0di tschädigung dics;·r Dotri ,>be ll:1 !.us­

lande da.r. 

Die Schroibweisc d:r unter den Protektorat des H:.'.nd(~lsminist~rs ht)rrms­

Be-g··.·bcnen·Zeitsch:rift ist aber auch in weit(;:r(~r Hinsicht eine 9ch\1(lro Schä­

digung des Ansehens der Republik öst:)rrcichs in Auslande; 9-enn, dass ein 

österrcichischr.s Minist:,;ri ur.l in AUsland eine Zeitschrift v(')rb r,.:i t,~t, in 
. I 'I .' 

der stnatlicho österreichische Einrichtungen, wio die versta.~tlichten 
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4.-Jc:1blntt Beibla.tt zur' Pnrlar.lontskorrcspondenz. 10. MAi 1950. 

Botriobe, hera.bgesotzt J ja sOef<lr vc rleundet werden, ist fu,r .,ahre Patrioten, 

welchen Volk iW.1er sie angehören nögen, unfassba.r. In Ländern mit e1nguses­
i 

senon Donokr:1tion nÜl."dc ein Ministf)r, der solch,!s tut, nuf der.l in der Verf'J.s­

sunC vorg",sehenen Weg von JQn Patrioten ohne Unt"rsehied der politisohen 

Gesinnung zur Vcrnntwortunt;; gezogen T;;()rden. 

Die Anfrngnstcllcr '.101Lnl bis zun Beweis des G(;ß{mteil',:s anne hoe 11 , 

dasS#er Herr fInndelsninist·"r Dr . Kolb selbst üb, r die Schreibweise dit1 ser 

Zeitschrift sich nicht gonilw!nd infornicrt oder bisher noch keine Zeit 

gefunden hn t, den Missbrauch a bzuste llen. Da bei ci:n Budgetbcrll.tunge~ be­

hll.uptct wurde, dnss die Xost .. :)n fUr die HüruusBnbe und Vertoilung nicht VOl:l 

österreichisohen Stn~t gctrngen werden, r iahten die gefortigten Abgeord­

neten t:l. 11 den Herrn B.lndesninister für Rande: 1 und "dieder::mfbnu die no.oh­

stehendo 

A n f ~n ES e : 

1.) Ist der Herr Bundesq;inistcr br roi t, die: sknndCl.lös~ Sohreibweise 

der Zeitschrift "Österr,~'iah in i;[ol.°t und Bild 11 unv,>rzüelioh nb zus te:llen? 

2.) Is t d0r HElrr Bundc:srüillister bereit, dca Hohen H'l.us die' Geldquellen l 

aus clenen Ci,:: R)ra.usg~be tlicsur ~ei tschrift G0dcckt wird, bekD.nntzugcben? 

-.-.-," 
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